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„Seelsorge – was für ein schönes Thema gerade in 
der Herbstzeit“, habe ich gedacht, als wir in der Re-
daktionssitzung zusammengesessen sind und über-
legt haben, welches Thema das neue Heft bekom-
men soll.

Unsere Seele ist tief in uns, aber oft ist sie ganz leise, 
sodass sie uns im Alltag verborgen bleibt. Die Seele 
braucht Raum zum Atmen, Zeit zum Innehalten und 
die Gewissheit, angenommen zu sein.  Was tut der 
Seele gut? 

Lesen Sie den Text von Lena Peller auf der nächsten 
Seite, die unterschiedlichen Kommentare der Kinder 
und Jugendlichen, auf der Seite 4 die Zeilen von Pfar-
rerin Meye Hoesch de Orellana und auf Seite 31 die 
Besinnung von Pfarrer Heiko Blank, die er uns zum 
Abschied noch geschrieben hat.

Mir ist es wichtig, dass wir achtsam sind für die Si-
gnale unserer Seele und ihr die Liebe und Fürsorge 
schenken, die sie braucht. Denn nur, wer auf seine 
innere Stimme hört, kann wirklich lebendig sein.
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THEMA:   SEELSORGE

07:05 Uhr: Die Milchtüte rutscht mir aus der Hand. 
Mindestens ein halber Liter landet auf dem Küchenboden. 
Mist! So eine Verschwendung, das tut mir in der Seele weh.
07:45 Uhr: Der Hausmeister rollt die geleerte Papiertonne 
direkt vor mein Haus. Wie lieb! Er ist so eine gute Seele!
12:30 Uhr: In der Kantine mit Freunden. Tortellini und 
Kaiserschmarrn zum Nachtisch. Lecker, das hält Körper und 
Seele zusammen. 
16:20 Uhr: „Hast du auf morgen gelernt?” „Nerv mich doch 
nicht, ich will jetzt einfach die Seele baumeln lassen!" 
19:30 Uhr. Mit Buch und Badeanzug noch kurz an den See. 
Die Abendsonne glitzert auf dem Wasser. Ah, was für eine 
Seelenruhe.  

„Seele” ist ein altes Wort. Sprachwissenschaftler vermuten 
seinen Ursprung im altgermanischen „saiwalo“ für See oder 
Wasser. Etwas Mysteriöses, Tiefes. Und die indogermanische 
Wurzel „saiw“ deutet auf Lebenskraft, Lebenshauch oder 
das, was belebt, hin. 
Auch wenn die Wissenschaft es noch nicht beweisen 
kann, aber es gibt Momente; da spüren wir die Seele ganz 
deutlich: Traurigkeit, Freude, Staunen, Stille, schöne Musik, 
ein ergreifender Film, eine Begegnung. Es bewegt und 
berührt uns etwas in unserem tiefsten Innersten.
Erlebnisse können unsere Seele belasten, aber auch nähren. 
Täglich prasselt so vieles auf uns ein: Nachrichten, Bilder, 
Sorgen, Erwartungen. Vieles davon unbewusst, vieles aus 
der ganzen Welt. 

Sollten wir vielleicht auf unsere „Seelennahrung” achten, 
wie auf unser Frühstück oder unser Abendessen? Und gibt 
es da ein Patentrezept bzw. so etwas wie ein „Seelenmenü“? 
Ob Natur, lautes Lachen, Tanzen oder stille Momente im 
Gebet: jede Seele ist anders und sehnt sich vielleicht nach 
etwas anderem. 
Wir haben Kinder und Jugendliche in Freising gefragt, wann 
sie ihre Seele spüren und was ihre Seelen an „Nahrung“ 
brauchen. 

SEELE * Ich spüre meine Seele bei 
sehr starken Emotionen, sei 
es starke Trauer oder große 
Freude.
* Meine Seele braucht viel 
Musik und Erholungsphasen. 

(Amelie,13)

* Meine Seele spüre ich, wenn 
ich glücklich bin oder wenn ich 
traurig bin.
* Meiner Seele tut gut, wenn 
ich glücklich bin. Glücklich bin 
ich beim Reiten und wenn ich 
bei Oma und Opa bin.

(Linda,10)

* Ich spüre meine Seele, 
wenn ich Musik höre. Nicht 
immer. Aber das kann es in 
mir auslösen. Ich spüre meine 
Seele, wenn ich richtig traurig 
bin. Wenn ich denke, ich habe 
meine Eltern enttäuscht. Zum 
Beispiel, wenn ich schlechte 
Noten geschrieben habe.
* Was meiner Seele gut tut? 
Gute Freunde, mit denen ich 
viel machen kann, denen ich 
alles erzählen kann, mit denen 
ich mal alles vergessen kann, 
was Druck macht.

(Emilian,15)Lena Peller
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Die Sorge für die Seele – eigent-
lich weiß man, wie wichtig 
diese spirituelle Dimension 
für die Gesundheit ist, und 
trotzdem gibt es nicht an allen 
Krankenhäusern das feste An-
gebot von Klinikseelsorgern. 
Auch die evangelische Kirche 
bemüht sich darum, aber so 
leicht ist das gar nicht. Wir 
haben kaum finanzielle Mittel 
für extra Klinikseelsorger und 
der Datenschutz ist so streng 
geworden, dass wir nur Men-
schen gezielt besuchen können, 
die ausdrücklich einen Besuch 
wünschen. 

Die Seelsorge ist klassischer-
weise und auch für mein Ver-
ständnis eine der wichtigsten 
Aufgaben im Pfarrberuf.
Aber wir können nur Gespräche 
anbieten, wenn wir davon wis-
sen und konkret angesprochen 
werden. Wir bitten deshalb um 
Ihre Mithilfe. Wenn Sie von 
jemandem wissen, der gerne 
einen seelischen Beistand 
hätte, dann sprechen Sie uns 
bitte an. 

Früher war die Beichte eine 
Art der Seelsorge. Eine Aus-
segnung am Sterbebett war 
Tradition. Ich erlebe es so, 
dass vieles davon nicht mehr 
selbstverständlich ist. 
Viele wissen vielleicht gar nicht, 
dass es jederzeit die Mög-

lichkeit gibt, einen Pfarrer/eine 
Pfarrerin zur Sterbebegleitung 
oder zur Aussegnung mit Ster-
besegen zu rufen. 
Mir ist wichtig, dass diese 
Möglichkeit im Bewusstsein 
bleibt oder wieder ins Bewusst-
sein kommt. Ich habe es oft 
erlebt, dass sehr kranke Men-
schen auf ein bekanntes Gebet 
oder einen persönlichen Segen 
emotional reagieren. 
Der Halt im Glauben ist für die 
Seele ganz entscheidend, da 
kommt eine andere Dimension 
ins Spiel. 

Vieles an Seelsorge läuft auch 
so in der Gemeinde – dass 
man voneinander weiß und in 
Krisenzeiten füreinander da ist. 
Das ist Gold wert! Davon lebt 
die Gemeinschaft im Glauben. 
Besonders schön ist es, dass 
wir in der Gemeinde Menschen 
haben, die Geburtstagsbesuche 
übernehmen. Oft entsteht hier 
ein Kontakt, manchmal ergeben 
sich auch Seelsorgegespräche. 
Wir würden gerne das 
Besuchsteam ausweiten. Wenn 
Sie selbst Interesse haben oder 
jemanden kennen, der oder 
die geeignet wäre, Besuche zu 
übernehmen, dann sprechen 
Sie uns gerne an. 
Haupt- oder ehrenamtlich –
ganz egal,  die Sorge für die 
Seele soll keinesfalls in Ver-
gessenheit geraten!

Seelsorge in der Gemeinde

Pfarrerin Meye Hoesch de Orellana

Was ist eigentlich die 
Seele? 
Ich glaube, die ist so 
etwas wie ein Konstrukt 
im Körper, das sich 
zusammenzieht, wenn 
man traurig ist, und 
sich ausweitet und alles 
ausfüllt, wenn man sich 
freut.
Der Körper braucht die 
Seele, die Seele braucht 
nicht unbedingt den 
Körper.

(Emilian,15)

Bilder: Seelenvögel  
Klasse 4 Grundschule Groß Flottbek 
Hamburg 
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KV-Sitzungen

Mittwoch
15. Oktober
Montag
10. November
jeweils 19:30 Uhr

Zum öffentlichen 
Teil der Sitzung 
sind Zuhörer aus 
der Gemeinde 
herzlich 
willkommen. 
Über den Ort und 
die Tagesordnung 
für die nächste 
Sitzung 
informieren 
Sie sich bitte 
unter https://
www.freising-
evangelisch.
de/über uns/
kirchenvorstand
 
Bei Fragen 
oder Anliegen 
wenden Sie sich 
gerne an unsere 
Vertrauensleute 
Lena Peller 
und Thomas 
Schickinger.
Kontakt S. 32

Kindertagesstätte
Die Kita hat am 5. Juli ihr stolzes 
20-jähriges Bestehen gefeiert. Einen 
Bericht dazu finden Sie auf S. 20. Die 
Juni-KV-Sitzung fand  in den Räumen 
der Kita statt. Das Leitungsteam gab 
dem Kirchenvorstand einen Einblick 
in die wertvolle Arbeit, die dort 
geleistet wird, und die nicht zuletzt 
das Bild evangelischen Lebens in 
Freising mitprägt. 
Auf Dekanatsebene wird derzeit 
nach Wegen gesucht, den Be-
reich Verwaltung durch eine ge-
meinsame Trägerschaft zu zen-
tralisieren, damit mehr Zeit für die 
Kernaufgaben in der Kita bleibt.
Sobald es hierzu ein fertiges Konzept 
gibt, werden wir Sie natürlich auf 
dem Laufenden halten.

Offene Stellen in der Gemeinde
Drei Stellen müssen momentan in 
der Gemeinde neu besetzt werden:  
Geschäftsführende  Pfarrstelle, Ge-
meindereferent:in, Hausmeister:in. 
Die Stellenausschreibungen wur-
den in den letzten Wochen mit 
Hochdruck vorangetrieben, um 
lange Vakanzen zu vermeiden.

Haushalt
Die Jahresrechnung 2024 wurde 
verabschiedet. Erfreulicherweise 
war der Haushalt der Gemeinde 
ausgeglichen (ohne Kita). An dieser 
Stelle ein großes Dankeschön 
an unsere Kirchenpflegerin Lisa 
Weilemann: Unermüdlich hat sie 
Maßnahmen zu Einsparungen und 

zur Haushaltsüberwachung voran-
getrieben. 

Bauausschuss
Bei einer Drohnenbefliegung des 
Turms wurde auch am Turm-
dach Sanierungsbedarf festge-
stellt. Die Kostenschätzung für die 
Dachsanierung der Christi-Him-
melfahrts-Kirche beläuft sich nun 
auf 587.000 €. 
Zusätzliche Fördermöglichkeiten 
durch die  Landeskirche und ande-
re Stellen werden ermittelt, der 
Finanzausschuss erarbeitet ein 
Finanzierungskonzept. Spätestens 
nach dem Winter soll die Arbeit 
zügig  beginnen.

Im Epiphanias-Zentrum müssen 
Fenster- und Türrahmen saniert 
werden. Die Zuschüsse für die 
nötigen Arbeiten im Umfang von ca. 
11.000 € sind bewilligt, die Arbeiten 
werden in Auftrag gegeben.
Der Fernwärmeanschluss im EPI ist 
erfolgt. Es wurde geprüft, warum die 
Heizkörper nicht mehr richtig warm 
wurden. Der Austausch der durch 
jahrelange Ablagerungen verkalkten 
Heizventile schafft Abhilfe - der 
Winter kann also kommen.

Unser herzlicher Dank geht an die 
Mitglieder des Ausschusses Umwelt 
und Bau, die sich hier mit großem 
Engagement in unsere Gemeinde 
einbringen!

 

Aus dem Kirchenvorstand
GEMEINDE
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Immobilienkonzept
Der Dekanatsausschuss (das Leitungsgremi-
um, in dem alle Gemeinden des Dekanats ver-
treten sind) hat ein Gebäudekonzept für das 
Dekanat erstellt, dem der Kirchenvorstand 
zugestimmt hat und das der Landeskirche vor-
gelegt wird. Unsere Kirchengemeinden wer-
den weniger Mitglieder haben. Dem muss der 
Gebäudebestand angepasst und eine langfris-
tig tragbare Finanzierung gesichert werden.
Immobilien unserer Gemeinde: 
Die Christi-Himmelfahrts-Kirche mit Gemein-
dehaus, das Epiphanias-Zentrum und die 
Pfarrwohnungen Fabrikstraße und Moosstra-
ße wurden in die Kategorie A (= langfristig von 
der Landeskirche bezuschusst) eingestuft.
Das Paul-Gerhardt-Haus wurde allerdings in 
die Kategorie B eingeordnet (Zuschüsse dafür 
enden im Jahr 2035).
Der Kirchenvorstand wird sich zusammen mit 
der Gemeinde in den kommenden Monaten 
damit beschäftigen müssen, wie wir mit die-
ser Perspektive umgehen. Es ist uns sehr wich-
tig, möglichst viele interessierte Menschen 
aus der Gemeinde in die Ideensammlung und 
Entscheidungsfindung einzubeziehen, und 
wir arbeiten an passenden Formaten dazu 
(beispielsweise im Rahmen einer speziellen 
Gemeindeversammlung).

Kirche 2030
Die Finanzierung unserer Immobilien ist aller-
dings nur ein Aspekt davon, wie wir uns als 
Gemeinde für die Zukunft aufstellen wollen. 
Worauf wollen wir unsere Energie und Mittel 
konzentrieren und was ist im Vergleich dazu 
weniger wichtig? 
Bei einem Arbeitstreffen hat sich der KV  unter 
der Überschrift „Kirche 2030“ ausgetauscht 
und Themen zur Weiterarbeit in kleineren Ar-
beitsgruppen gesammelt. Die Menge der Ide-
en hat gezeigt, dass es hier viel zu gestalten 
gibt: organisatorische Abläufe vereinfachen, 

Möglichkeiten zur Mitwirkung für Ehrenamt-
liche schaffen, Veranstaltungen bündeln und 
vieles mehr. So bleibt unsere Gemeinde auch 
vor dem Hintergrund rückläufiger landes-
kirchlicher Mittel bunt und lebendig.
Manchmal kommen Gemeindemitglieder mit 
spannenden Vorschlägen auf den KV zu (so 
z.B. beim Thema digitale Spenden). Darüber 
freuen wir uns sehr, wir nehmen Ihre Anre-
gungen gerne auf! 
Und wenn Sie ganz konkret mit anpacken wol-
len, dann werfen Sie einen Blick auf die Eh-
renamtsbörse auf S. 26. Dort steht auch, wo 
Sie  Infos bekommen, wenn aktuell Hilfe in der 
Gemeinde gebraucht wird. Jetzt im Herbst 
z.B. bei unseren Gartenaktionen.

Grüner Gockel
Dank des unermüdlichen Einsatzes von Dr. 
Willi Weber wurde das Umweltmanagement-
Programm der Gemeinde im August erfolg-
reich rezertifiziert. Mehr auf Seite 26.

Stabübergabe im Kirchenvorstand
Wir müssen Linda 
Kinzelt aus dem KV 
verabschieden.
Danke, Linda, für deinen 
Einsatz in unserer 
Gemeinde!
Herzlichen Glückwunsch 
zum Studienplatz in Wien 
und alles Gute!

Für Linda heißen wir 
Steve Zimmerer neu  in 
der Gemeindeleitung 
willkommen.

 Steve  bringt für die 
Aufgabe langjährige 
Erfahrung mit, aus 
der Jugendarbeit in 
der Gemeinde und im 
Dekanat.

GEMEINDE

Linda Kinzelt	

Steve Zimmerer
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Wechsel in die Militärseelsorge
Pfarrer Heiko Blank sagt Adieu

Liebe Gemeinde!
Nachdem mich Dekan Weigl auf 
die Ausschreibung zur Wieder-
besetzung des Evangelischen 
Militärpfarramts Kümmersbruck 
im Amtsblatt der ELKB (11.2024) 
aufmerksam gemacht und zur 
Bewerbung ermutigt hat, war der 
erste Schritt gemacht. Und wenn 
man sich bewirbt, sollte man da-
mit rechnen, dass eine Bewerbung 
auch erfolgreich sein kann.

Und so wechsle ich nach sehr in-
tensiven Jahren in Freising mit 
Beginn in einer neuen Landeskir-
che, Sanierung des Pfarrhauses in 
Lerchenfeld, ersten Schritten zur 
Haushaltkonsolidierung und zur 
Dachsanierung der Kirche, An-
schluss des Epiphanias-Zentrums 
an die Fernwärmeversorgung, Er-
halt der Kirchenlinde, Kirchenvor-
standswahlen, Religionsunterricht, 
Geschäftsführung von Kirchenge-
meinde und Kindertagesstätte und 
und und... wieder in einen Bereich, 
der die Seelsorge im Namen trägt: 
Seit dem 1. September 2025 bin 
ich, wie es ganz offiziell heißt, 
„im kirchlichen Interesse zur Bun-
desrepublik Deutschland für den 
Dienst in der Militärseelsorge“ be-
urlaubt.

„Erfahrung ist nicht nur eine Frage 
der Jahre, sondern auch der In-
tensität, mit der das Leben erlebt 
wird“, so hat es mir einmal jemand 
gesagt. So habe ich es hier erfah-
ren, und gerne denke ich an viele 

Begegnungen mit Ihnen zurück, an 
zahlreiche Gespräche und Brief-
wechsel mit tiefsinnigen und be-
rührenden Gedanken, an so man-
chen Austausch über gehaltene 
Predigten und die gemeinsamen 
Gottesdienste, Feste und Feiern. 
Für alle erfahrene Hilfe, persönli-
chen Zuspruch und Trost danke ich 
von Herzen.

Meiner Frau und mir ist es ein gro-
ßes Anliegen, mit Ihnen noch ein-
mal gemeinsam Gottesdienst zu 
feiern und im Anschluss persönlich 
„Adieu!“ zu sagen. Wir freuen uns 
sehr, dass meine Verabschiedung 
am 28. September 2025 um 9:30 
Uhr in der Christi-Himmelfahrts-
Kirche stattfinden wird, in dem 
wir im Gottesdienst das Heilige 
Abendmahl miteinander feiern. So 
soll zum Ausdruck kommen, was 
Martin Luther einmal so formu-
liert hat: „Ecclesia enim creatura 
est Euangelii“ - „Die Kirche ist Ge-
schöpf des Evangeliums“ (WA 2, 
430, 6f).

Und sei es nun das französische 
„à Dieu!“, das norddeutsche 
„Tschüs!“ oder das schwäbische 
„Ade!“- dieses Abschiedswort ist 
ja vor allem ein Segenswort. Und 
so soll es Ihnen an dieser Stelle 
auch gesagt sein: Adieu! Tschüs! 
Ade! Seien und bleiben Sie Gott 
befohlen!
Mit herzlichen Segenswünschen, 
auch von meiner Frau, 

Ihr Pfarrer Heiko Blank.
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Herzliche Einladung zum Gottesdienst
am Sonntag, den 28. September um 9:30 Uhr in der Christi-Himmelfahrts-Kirche 

mit anschließendem Empfang zum Abschied von Pfarrer Heiko Blank

Lieber Heiko,
danke für deinen Dienst in und an unserer 
Gemeinde! Du hast ein breites Spektrum an 
Aufgaben vorgefunden und dich in die Arbeit 
„reingefuchst“, wie man so schön sagt. Perso-
nalia, Kirchenvorstand, Kita, Ausschüsse und 
die vielen kleinen und großen Anliegen, die 
jeden Tag auf dich als Geschäftsführer zuka-
men. 
Dafür ein herzliches Vergelt´s Gott!
Ganz wichtig ist für dich eine gründliche Vor-
bereitung der Gottesdienste und die Abend-
mahlsfeier, die du dir auch für deinen Ab-
schiedsgottesdienst gewünscht hast. 

Gott nahe zu erleben, über Wort und Sakra-
ment, das ist dir spürbar ein großes Anliegen 
und das kam auch so an. 

Wir wünschen dir für deinen beruflichen und 
privaten Weg, dass du von dieser Nähe Got-
tes weitergeben und selbst daraus schöpfen 
kannst. Sein Segen möge auch dich und deine 
Frau Yvonne begleiten in dem neuen Lebens-
abschnitt, der vor euch liegt.
Alles Gute und Gottes Segen!

Im Namen des Teams der Hauptamtlichen 
und  im Namen der Gemeinde 
                                                   Deine Meye

GEMEINDE & KIRCHENMUSIK

Abschied Pfarrer Heiko Blank

Danke für den Dienst

Abschied Heiko Blank
Dank für den Dienst

An Heiligabend ist dieses Jahr unser traditi-
onelles Krippenspiel ein selbstgeschriebenes 
Weihnachtsmusical! Christina Dreesbach, 
unsere EPI-Chorleiterin, ist schon fleißig am 
Komponieren. 
Alles dreht sich rund um den treuen, aber 
auch ein bisschen tollpatschigen Esel, der Ma-
ria und Josef nach Bethlehem begleitet. 
Für dieses tolle Projekt suchen wir noch 
Sänger:innen, Schauspieler:innen, motivierte 
Kinder und Jugendliche, die Lust haben, dabei 
zu sein! 
Für alle ab der 1. Klasse gibt es eine passen-
de Rolle und die Möglichkeit mitzumachen – 
sogar für junge Erwachsene, Mamas, Papas, 

Omas und Opas.
Geprobt wird intensiv am Wochenende 
31.10.-2.11. sowie am 22. und 23.12.
Zwischen diesen Intensivproben kommen wir 
an 6 Terminen zusammen, die wir bei einem 
ersten Treffen am 7.10. um 17 Uhr im EPI 
vereinbaren.
Aufführungen sind am 24.12. im Familien-
gottesdienst um 14.30 Uhr in der CHK sowie 
am 6.1.2026 im Familiengottesdienst um 11 
Uhr im EPI. 
Jede:r kann mitmachen – auch bei Teilnahme 
an nur einem Termin.
Weitere Infos und die Anmeldung zum Mit-
machen auf unserer Homepage. 

Weihnachtsmusical 
Mitwirkende gesucht
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Neue Kantorin ab Oktober
Maria Heidecker stellt sich vor

Liebe Gemeinde, 
ab Oktober darf 
ich meine Stel-
le als Ihre neue 
Gemeinde- und 
Dekanatskantorin 
antreten. 

Ich bin in Mittelfranken geboren, im Allgäu und 
in Nordschwaben aufgewachsen und habe in 
Wien Kirchenmusik studiert. Seit September 
vergangenen Jahres habe ich mein kirchen-

musikalisches Praxisjahr in Augsburg und Fürs-
tenfeldbruck absolviert und meine Ausbildung 
damit abgeschlossen. 

Nun darf ich meine erste eigene Stelle bei 
Ihnen in Freising in der Nachfolge von Frau 
Gebhardt antreten. 
Ich freue mich darauf, Sie kennenzulernen, mit 
Ihnen gemeinsam zu singen, zu musizieren 
und das Gemeindeleben mitzugestalten! 
Herzliche Grüße und bis bald, 

Maria Heidecker	

BACHomania
Bachkonzert für Orgel und Violine

Das Münchner Bachfest feiert 
heuer sein 100-jähriges Jubi-
läum und wir sind dabei!

Im November 2025 wird an zahlreichen Spiel-
orten und Kirchen in und um München herum 
die einzigartige Musik von Johann Sebastian 
Bach präsentiert. 
Bei uns in der Christi-Himmelfahrts-Kirche 
Freising findet in diesem Rahmen das Konzert 
„BACHomania“ statt:
Die beiden Bach-begeisterten Musiker Carlo 
Maria Barile aus Italien und 
der Münchner Jannis Roos 
spielen ein reines Bachkon-
zert für Orgel und Violine. 
Neben den wunderbaren 
Orchesterwerken, die für 
Violine und Orgel bearbeitet 
wurden, spielt jeder Mu-

siker auch ein beeindruckendes Solo auf sei-
nem Instrument. So entsteht ein besonderes 
Konzert zu Ehren des fantastischen, unsterbli-
chen Johann Sebastian Bach und zur Feier des 
100-jährigen Jubiläums des Münchner Bach-
fests.

Mehr unter: https://bachfest.info
Tickets für 20,-/15,- €  sind erhältlich über 
Reservix (https://www.reservix.de) sowie an 
der Abendkasse eine Stunde vor Beginn des 

Konzerts.
Karten-Vorverkauf Freising
Tel.: 08161  54 44 333

Freitag, 14. November 2025
20 Uhr  
Christi-Himmelfahrts-Kirche 
Freising 

Maria Heidecker  

Jannis Roos und Carlo Maria Barile	
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Jetzt im Herbst müssen  
unsere  Gärten wieder winter-
fest gemacht werden. 
Die Gartenaktionen werden je 
nach Wetter über die Helfer-
liste (siehe S. 26) und mit Aus-

hängen  angekündigt. 
Jede Hilfe ist willkommen. 
Viele Hände schaffen viel!
Bitte Handschuhe mitbringen.
Für Brotzeit und Getränke 
wird  gesorgt.

 Oktober

12. Oktober

28. September Abschied Pfarrer Heiko Blank
Am Sonntag, 28. September 
verabschiedet sich Pfarrer 
Heiko Blank von der Freisinger 
Kirchengemeinde im Gottes-
dienst um 9:30 Uhr in der 
Christi-Himmelfahrts-Kirche, 
den er selbst gestaltet.

Beim anschließenden Emp-
fang im Gemeindehaus ist 
Gelegenheit, noch einmal mit 
Heiko Blank zu sprechen und 
ihm persönlich alles Gute für 
seinen neuen Dienst in der 
Militärseelsorge zu wünschen.

5. Oktober Erntedank feiern
5. Oktober:
9:30 Uhr Christi-Himmelfahrts-Kirche
Gottesdienst mit Abendmahl
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Freisinger 
Erntedank- Marktfest beim Kriegerdenkmal

Gartenaktionen im Oktober 

11:00 Uhr  Erntedank im Paul-Gerhardt-Haus-Garten
Herzliche Einladung zum Gartengottesdienst an Erntedank! 
Gottesdienst feiern im Grünen und danken für alles, was 
wächst und gedeiht – das wollen wir in diesem Familien-
gottesdienst tun. Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen. 
Der Posaunenchor sorgt für den musikalischen Rahmen.

12. Oktober: 11:00 Uhr Erntedank im EPI 
Unser neuer Apfelbaum im 
EPI-Garten trägt Früchte! Das 
wollen wir mit einem Ernte-
dank-Fest für alle Generatio-
nen feiern! 
Es geht los mit einem fröh-
lichen Gottesdienst für Jung 
und Alt mit kindgerechtem 
Abendmahl. Musikalisch wird 

ihn wieder unser EPI-Chor 
gestalten. Wer bei diesem 
konkreten Termin Lust hat, 
projektweise mitzusingen, 
meldet sich bitte bei Pfarrerin 
Manuela Urbansky. Im An-
schluss an den Gottesdienst 
gibt es leckeres Mittagessen. 
Herzliche Einladung!
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Konfi-Einführung

KALENDER 

Kleine-Leute-Gottesdienst

31. Oktober

21.+ 28. Oktober„Biblische Weisheit“ 

Gottesdienst für die ganz Kleinen und ihre Familien mit an-
schließendem Mitbring-Buffet am 19. Oktober um 15:30  Uhr 
im Epiphanias-Zentrum.                
Mehr auf S.15

Im Alten Testament gibt es die 
Literaturgattung „Weisheitsbü-
cher“. 
Dazu gehört etwa das Buch 
der „Sprüche“ oder der „Predi-
ger“ („Alles hat seine Zeit …“), 
aber auch der „Hiob“ gilt als 
Spätschrift der Weisheitslitera-
tur. 

Hans-Ulrich Staemmler und 
Christian Weigl wollen dieser 
alttestamentlichen Weisheit 
an zwei Abenden auf die Spur 
kommen, nämlich am 21. Ok-
tober und am 28. Oktober je-
weils um 19 Uhr im Epiphani-
as-Zentrum. 
Herzliche Einladung!

43 Jugendliche sind im Juli in 
ihre Konfi-Zeit gestartet. 
Am 19. Oktober um 9:30 Uhr 
wollen wir sie in der Christi-
Himmelfahrts-Kirche in ei-
nem besonderen Gottesdienst 

willkommen heißen und in der 
Kirchengemeinde vorstellen. 
Wir freuen uns über viele Mit-
feiernde.        

Mehr auf S. 14 

19. Oktober

Konfi-Kurs

2025/2026

Zeitansage am Reformationstag

19. Oktober

Wir feiern das Reformations-
fest wie jedes Jahr dekanats-
weit mit der „Zeitansage“ am 
31. Oktober um 19 Uhr in der 
Christi-Himmelfahrts-Kirche.
Für die Kanzelrede ist heuer die 
Juristin und Politikerin Sabine 

Leutheusser-Schnarrenberger 
eingeladen.
Sie spricht zu Freiheitsrechten 
und zur Gefährdung unserer li-
beralen Demokratie.
Herzliche Einladung!
Mehr auf S. 21



12 KALENDER

9. bis 19. November 

9. November

Am 15. November treffen wir 
uns  ab mittags zu einem öku-
menischen Kinderbibeltag.
Eingeladen sind alle Vorschul- 
und Schulkinder aus der 

Region.
Den Abschluss bildet gegen 
Abend der feierliche Martins-
zug durch Langenbach.
                             Mehr auf S.15

Komm den 
Frieden wecken
Ökumenische FriedensDekade
9. bis 19. November 2025
www.friedensdekade.de

Friedensdekade – Nacht der Lichter
Die Ökumenische Friedensdekade findet jedes Jahr in den zehn 
Tagen vor dem Buß- und Bettag statt. 
Eröffnungsgottesdienst: Sonntag, 9. November, 9:30 Uhr
Christi-Himmelfahrts-Kirche
Nacht der Lichter: Dienstag, 18. November, 19 Uhr
Christi-Himmelfahrts-Kirche
Gesamtes Programm der 10 Tage auf Seite 19.

Langenbach: Kinderbibeltag und Martinszug 
15. November

16. November

Am Mittwoch, 20. November laden wir um 19 Uhr ein in die-
Christi-Himmelfahrts-Kirche zum Gottesdienst am Buß- und Bet-
tag mit Möglichkeit zur Segnung.

Buß- und Bettag

or
an

ge
-c

ub
e.

de

Eine Initiative der 
Evangelischen Kirche

Buß- und Bettag 19.11.2025
www.busstag.de

ICH BIN DA, WENN ICH BIN DA, WENN 
DU MICH BRAUCHSTDU MICH BRAUCHST

19. November

Herzliche Einladung  zum 
Gottesdienst in anderer Form 
am 16. November um 11 Uhr 
in der Christi-Himmelfahrts-
Kirche! 
Parallel dazu findet Kinder-

gottesdienst im Großen Saal 
im Gemeindehaus statt. 
Im Anschluss freuen wir uns, 
wenn wir zusammen noch 
Kaffee trinken und mitein-
ander ins Gespräch kommen.

Freisinger Martinszug
Der Martinszug 2025 in Freising findet am Sonntag, den 9. No-
vember 2025, von 17:30 bis 19 Uhr am Marienplatz statt.
Auch aus  unserer Gemeinde wird er begleitet.
Herzliche Einladung!

Gottesdienst mal anders und Kindergottesdienst
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Wir laden alle, die im letzten 
Jahr oder auch schon länger ei-
nen lieben Angehörigen verlo-
ren haben, ein zum Gedenkgot-
tesdienst am Ewigkeitssonntag. 
Dieser findet statt am 23. No-
vember um 9:30 Uhr in der 
Christi-Himmelfahrts-Kirche.
Es werden die Namen der in 

diesem Kirchenjahr Verstorbe-
nen unserer Kirchengemeinde 
verlesen. Alle sind eingeladen 
eine Kerze für ihren Verstorbe-
nen/ihre Verstorbene anzuzün-
den.
Im Anschluss gibt es bei Kaffee 
und Kuchen die Gelegenheit ins 
Gespräch zu kommen.

Ewigkeitssonntag

21. November

23. November

1. Advent 

Langenbach: Kinderbibeltag und Martinszug 

29. November

30. November

Gedenken der Verstorbenen

Basteln, lachen, singen, mitein-
ander essen, Gott feiern  –
ein ökumenischer Samstagnach-
mittag für alle Generationen im 
evangelischen Gemeindehaus 

und in der Christi-Himmel-
fahrts-Kirche am Samstag vor 
dem 1. Advent, den 29. Novem-
ber, von 15 bis 18 Uhr.
Herzliche Einladung!

Korbiniansvesper

Kirche Kunterbunt

Am 21. November findet wie-
der die traditionelle Korbini-
ansvesper im Dom statt. Um 
18:30 Uhr beginnt die Feier mit 
einer Lichterprozession in der 
Heilig-Geist-Kirche, um 19 Uhr 
ist dann festlicher Einzug in den 
Dom zur Feier der Vesper. 

Unsere katholischen Geschwis-
ter freuen sich auf viele Mitfei-
ernde aus der Ökumene. Der 
Feier steht dieses Jahr Weih-
bischof Bischof vor, die Predigt 
hält Dekan Weigl. 
Herzliche Einladung!

Um 9:30 Uhr laden wir wie jedes 
Jahr ein zum Gottesdienst in der 
Christi-Himmelfahrts-Kirche am 
1. Advent mit der Eröffnung der 
Sammlung „Brot für die Welt“.

Im Epiphanias-Zentrum starten 
wir gemeinsam in die Advents-
zeit mit einem Gottesdienst um 
11 Uhr für Jung und Alt. Wir  sin-

gen Adventslieder, entzünden 
die erste Kerze am Adventskranz 
und freuen uns einfach, dass 
wieder diese besondere Zeit mit 
Kerzenschein und Plätzchenduft 
beginnt! Im Anschluss an den 
Gottesdienst gibt es wieder ei-
nen Kirchenkaffee mit leckerem 
Adventsgebäck. 
Herzliche Einladung!

samstag, 15. november
16.00 uhr  
Gottesdienst zu Jugendkorbinian 
freitag, 21. november 
17.30 uhr  
Lichterprozession ab St. Georg
anschl.  
Ökumenische Korbiniansvesper  
mit Weihbischof Wolfgang Bischof  
im Freisinger Dom
samstag, 22. november
10.00 uhr  
Festgottesdienst mit  
Kardinal Reinhard Marx
16.00 uhr  
Segensfeier für Klein und Groß im 
Dom mit Kardinal Reinhard Marx und 
Regionalbischof Thomas Prieto Peral

Aufbrechen. Hoffen.  
Gemeinsam  
unterwegs sein.
Zur Korbinianswallfahrt sind alle  
willkommen: Junge und Ältere,  
Glaubende, Zweifelnde, Suchende  
und Fragende. Unter dem Motto  
„Pilger der hoffnung“ laden  
wir Sie ein, den Weg mit uns zu  
gehen – getragen von Zuversicht  
und Gemeinschaft. Erleben Sie  
berührende Gottesdienste im  
Mariendom und bereichernde  
Begegnungen auf dem Freisinger  
Domberg. Weitere Informationen  
und das Programm finden Sie unter:
www.korbinianswallfahrt.de

Pilger der Hoffnung

Erzdiözese München und Freising (KdöR) vertreten durch das Erzbischöfliche Ordinariat München, Generalvikar Christoph Klingan, Kapellenstraße 4, 80333 München
Verantwortlich für die Durchführung der Korbinianswallfahrt: Abteilung Protokoll, Gast- und Veranstaltungsmanagement im Erzbischöflichen Ordinariat München,  
Seelsorgsregion Nord, Diözesanrat der Katholiken der Erzdiözese München und Freising; Realisierung des Produkts mit der Stabsstelle Kommunikation,  
Visuelle Kommunikation; Papier: enviro®ahead, hergestellt aus 100 % Altpapier, FSC®-zertifiziert; Die Kompensation der CO2-Emissionen erfolgt über Klimaschutz- 
projekte des kirchlichen Kompensationsfonds Klima-Kollekte gGmbH; UID-Nummer: DE811510756

korbinianswallfaHrt 2025
freising, 15. bis 22. november
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meye.

KINDER & JUGEND

43 Jugendliche sind im Juli in ihre 
Konfi-Zeit gestartet. Am 19. Oktober 
um 9:30 Uhr werden sie in einem 
besonderen Gottesdienst in der 
Christi-Himmelfahrts-Kirche der Kir-
chengemeinde vorgestellt. 

Du bist in der 7. oder 8. Klasse, 
möchtest gern konfirmiert werden 
und hast den Anmeldeschluss des 
Konfi-Kurses verpasst? Melde dich 
gern noch bei Pfarrerin Manuela 
Urbansky. Wir finden eine Lösung!

Pinn wand

Neuer 
Konfi-Jahrgang 

wird vorgestellt

Wir bereiten uns auf Weihnachten 
vor mit Bastelaktionen und einer 
adventlichen Geschichte. 
Es wird auch einen kleinen Imbiss geben. 
Bitte Mäppchen, Kleber und Schere 
mitbringen! 
Wir freuen uns über eine Spende für die 
Ausgaben vor Ort. 
Anmeldung bis zum 28.11. an 
Meye.HoeschdeOrellana@elkb.de 
oder über das Pfarramt. 
Achtung: Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Wir freuen uns auf einen kreativen 
Vormittag mit euch!
Pfarrerin Meye Hoesch de Orellana 
und Team

Herzliche Einladung 
an alle Kinder in der Grundschule zum 

LICHTERFEST
am Samstag, 6. Dezember 

von 10 - 14 Uhr im Epiphanias-Zentrum! 

Konfi-Kurs

2025/2026

6. Dezember 2025

10 - 14 Uhr

Epiphanias-Zentrum
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meye.

KINDER & JUGEND Pinn wand

Ökumenischer 
Kinderbibeltag  
und Martinszug 
in  Langenbach
Auch dieses Jahr reitet der Heilige Martin 
wieder durch Langenbach – ein ganz 
besonderes Ereignis mit echtem Pferd 
und einem Lichtermeer aus Laternen. 
Wir wollen uns auf seinen Besuch diesmal 
ganz besonders vorbereiten und treffen 
uns deshalb am 15. November schon ab 
mittags zu einem ökumenischen Kinder-
bibeltag. 
Eingeladen sind alle Vorschul- und 
Schulkinder aus der Region. 

Nähere Infos gibt’s ab Anfang Oktober 
auf unserer Homepage.

Probentermine und weitere Infos auf 
Seite 8 unter KIRCHENMUSIK.
Anmeldung auf unserer Homepage. 
Anmeldeschluss ist der 21.10.2025

Weihnachtsmusical  
2025 

Infos zu Angeboten 
für Familien 
und Kinder

anfordern bei
meye.hoeschdeorellana@elkb.de

Letztes Mal waren 
wir alle zusammen 
auf der Arche Noah 
unterwegs. Diesmal 
begegnet uns wieder 
ein Schiff. 

Diesmal eines am See Genezareth, auf 
dem die Menschen rund um Jesus plötz-
lich jede Menge Fische fangen. 

Kleine-Leute-Gottesdienst im EPI  
am 19. Oktober um 15:30 Uhr

Nach dem Gottesdienst für unsere ganz 
Kleinen und ihre Familien gibt’s wieder 
die Möglichkeit, gemeinsam Kuchen zu 
essen, sich auszutauschen, zu spielen … 
Damit es ein reichhaltiges Buffet gibt, 
freuen wir uns, wenn Ihr etwas mitbringt. 
Euer Kleine-Leute-Team 
rund um Pfarrerin Manuela Urbansky

Heuer wird unser traditionelles 
Krippenspiel an Heiligabend 
musikalisch!
Gesucht:
Sänger:innen, Schauspieler:innen, 
Kinder und Jugendliche und auch 
Erwachsene, die Lust haben, dabei 
zu sein! 

Bild: Laura Hechtl
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Legende: Gd = Gottesdienst, A = Abendmahlsgottesdienst, W= Wein, S= Saft,  Kigo = Kindergottesdienst,  Zol = Zolling, Laba = 
Langenbach

GOTTESDIENSTE

SONNTAG, 
FEIERTAG

CHRISTI- 
HIMMELFAHRTS- 
KIRCHE

PAUL- 
GERHARDT- 
HAUS

EPIPHANIAS- 
ZENTRUM

UM-
LAND

28. September 
15. So. nach 
Trinitatis

9:30 +A (S) (Blank) Ver-
abschiedung Pfr. Heiko 
Blank mit Empfang     

19:00 Abendstille 
Taizé

Entfällt! 

1. Oktober    
Mittwoch

18:30-18:50  
Stille vor Gott

5. Oktober 
16. So. nach 
Trinitatis 
Erntedankfest

9:30 (von Brühl) + A(W)                                       
10:00 (Weigl/?) Ökume-
nischer Gottesdienst zum 
Freisinger Erntedank- 
Marktfest Obere Altstadt 
Höhe Kriegerdenkmal

11:00 + A(S) Fami-
liengottesdienst 
im Garten mit 
Kaffee und Kuchen 
(Hoesch + Team) 
19:00 Abendstille 
Taizé

6. Oktober  
Montag

19:00 Friedensgebet

8. Oktober     
Mittwoch

18:30-18:50  
Stille vor Gott

12. Oktober 
17. So. nach 
Trinitatis

9:30 (Früstück) + A(S) 19:00 Abendstille 
Taizé

11:00 Familiengot-
tesdienst + A(S) 
(Urbansky + Team) 
+ Mittagessen

15. Oktober  
Mittwoch

18:30-18:50  
Stille vor Gott

19. Oktober 
18. So. nach 
Trinitatis

9:30 (Urbansky) Konfi-
Einführungsgottesdienst 
11:00 Kigo

19:00 Abendstille 
Taizé

15:30 Kleine-Leute-
Gottesdienst
(Urbansky + Team)

22. Oktober  
Mittwoch

18:30-18:50  
Stille vor Gott

26. Oktober 
19. So. nach 
Trinitatis

9:30 (Weigl) mit den Alp-
hornbläsern 

19:00 Abendstille 
Taizé

11:00 (Weigl) + A(S) 
+ Kirchenkaffee

29. Oktober  
Mittwoch

18:30-18:50 
Stille vor Gott

31. Oktober 
Reformations-
tag

19:00 Zeitansage (Weigl) 
mit Empfang

2. November 
20. So. nach 
Trinitatis

9:30 (Sutor) 11:00 (Sutor) + 
A(W) 
19:00 Abendstille 
Taizé

3. November  
Montag

19:00 Friedensgebet

Nachruf Helmut Schaffarczik  
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SONNTAG, 
FEIERTAG

CHRISTI- 
HIMMELFAHRTS- 
KIRCHE

PAUL- 
GERHARDT- 
HAUS

EPIPHANIAS- 
ZENTRUM

UM-
LAND

5. November 
Mittwoch

18:30-18:50  
Stille vor Gott

9. November 
Drittletzter So. 
im Kirchenjahr 
Beginn Frie-
densdekade

9:30 (Weigl) + A(S) 19:00 Abendstille 
Taizé

11:00 (Urbansky) 

16. November 
Vorletzter So. 
im Kirchenjahr

9:30 (Claudia Mundry) 
Prüfungsgottesdienst 
11:00 Gottesdienst mal 
anders 
11:00 Kigo

19:00 Abendstille 
Taizé

18. November 
Dienstag

19:00 Nacht der Lichter 
(Team)

19. November 
Mittwoch 
Buß und Bettag

19:00 (Hoesch + Team) 
+ A(W) Segnungsgottes-
dienst

23. November 
Letzter So. im 
Kirchenjahr 

9:30 Ewigkeitssonntag 
mit Totengedenken 
(Team) + Kirchenkaffee                                   

19:00 Abendstille 
Taizé

26. November 
Mittwoch

18:30-18:50  
Stille vor Gott

29. November 
Samstag

15:00-18:00 Kirche Kun-
terbunt

30. November 
1. Advent

9:30 (Weigl) GD Brot für 
die Welt

19:00 Abendstille 
Taizé

11:00 + A(S) Fami-
liengottesdienst 
(Urbansky) + 
Kirchenkaffee

1. Dezember 
Montag

19:00 Friedensgebet

Nachruf Helmut Schaffarczik  
Am 5. Juni 2025 ist Helmut Schaf-
farczik gestorben. Im Namen der 
Kirchengemeinde und ganz per-
sönlich möchte ich ihm danken 
für sein großes Engagement, für 
seine liebevolle und positive Art 
und seinen selbstverständlichen 

Dienst in vielen Gottesdiensten unserer Ge-
meinde. Auf ihn war immer Verlass, er hatte 
das Wohl der anderen im Blick und hat sich 
selbst zurückgestellt. Die Gemeinde war sei-
ne zweite Heimat. 
Er fehlt uns sehr. Möge er jetzt in der himm-
lischen Heimat seinen Frieden finden.

Pfarrerin Meye Hoesch de Orellana
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KINDER- UND FAMILIENGOTTESDIENSTE

KINDERGOTTESDIENSTE
19. Okt.	 11:00 Uhr Christi-Himmelfahrts-Kirche
16. Nov.	 11:00 Uhr Christi-Himmelfahrts-Kirche
21. Dez.	 11:00 Uhr Christi-Himmelfahrts-Kirche

FAMILIENFREUNDLICHE GOTTESDIENSTE
5. Okt.	 11:00 Uhr  Gartengottesdienst an 

Erntedank, Paul-Gerhardt-Haus
12. Okt.	 11:00 Uhr Familiengottesdienst zum 

Erntedank + Mittagessen,
	 Epiphanias-Zentrum
19. Okt.	 15:30 Uhr Kleine-Leute-Gottesdienst
	 Epiphanias-Zentrum
29. Nov.	 Samstag 15-18 Uhr Kirche Kunterbunt, 

Christi-Himmelfahrts-Kirche
30. Nov.	 11:00 Uhr Familiengottesdienst zum 
	 1. Advent, Epiphanias-Zentrum

HOCHSCHULGOTTESDIENSTE
zu finden unter http://www.hsg-freising.de

GOTTESDIENSTE IN 
SENIORENEINRICHTUNGEN

SENIORENZENTRUM ROTKREUZSTR. 21
An jedem 1. und 3. Freitag  im Monat um 16:00 
Uhr (Staemmler/Sutor) 
3. Oktober, 17. Oktober, 7.  November, 
21. November, 5. Dezember, 19. Dezember 

WOHNSTIFT HEILIGGEISTGASSE 17
An jedem 2. Freitag im Monat um 15:00 Uhr in 
der Bibliothek (Früstück)
10. Oktober, 14. November, 12. Dezember 

SENIORENPFLEGE HAUS CORBINIAN,  
AMSELSTR. 1
An jedem 2. Donnerstag im Monat um 14:30 Uhr  
(Früstück)
9. Oktober, 13. November, 11. Dezember

SENIORENWOHNPARK STEINBERGER 
ERDINGER STR. 22
Alle 2 Monate am 1. Dienstag im Monat um 
15:30 Uhr (Sutor)
14. Oktober (!), 2. Dezember

SENIORENZENTRUM  ZOLLING
An jedem 2. Freitag  im Monat 
um 10:00 Uhr (Hoesch de Orellana)
10. Oktober, 14. November, 12. Dezember

SENIORENPFLEGE HAUS ST. MARTIN 
AM BACHWINKEL 1, MARZLING
An jedem 3. Dienstag im Monat um 15:30 Uhr 
(Sutor)
21. Oktober, 4. November (!) ökum. Gedenken 
der Verstorbenen, 16. Dezember 

GEDENKGOTTESDIENSTE
ÖKUMENISCHE GEDENKFEIER FÜR DIE  
STERNENKINDER
Waldfriedhof, Mainburger Str. 89 (Aussegnungs-
halle und Stele). 3. Dezember um 16:00 Uhr 
(Weigl/Wolters und Team)

ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST 
DES KLINIKUMS FREISING 
FÜR DIE VERSTORBENEN
Kapelle im Klinikum,  29. Oktober um 19:00 Uhr
(Weigl/Wolters und Team)

ANDACHTEN

ABENDSTILLE TAIZÉ
Sonntag 19:00 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus 
(nicht in den Schulferien)

FRIEDENSGEBET
1. Montag im Monat 19:00 Uhr und 17. Nov.(!)
Christi-Himmelfahrts-Kirche 
(nicht in den Schulferien)

STILLE VOR GOTT 
An jedem Mittwoch  
18:30-18:50 Uhr  
Christi-Himmelfahrts-Kirche

GOTTESDIENSTE
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Auf einen Blick: Evangelisches Leben 
in Langenbach, Marzling, Haag und Zolling

Ansprechpartnerin 
für Zolling und Haag:
Pfarrerin Meye Hoesch de Orellana 

Ansprechpartnerin 
für Marzling und Langenbach:
Pfarrerin Manuela Urbansky 

GEMEINDE UM FREISING

ZOLLING
Gottesdienste in der Pfarrkirche St. Johannes 
der Täufer

GOTTESDIENSTE IM SENIORENZENTRUM
An jedem 2. Freitag  im Monat um 10:00 Uhr

ÖKUMENISCHER FRAUENTREFF
Jeden 1. Montag im Monat 
von 9:00-10:30 Uhr 
im kath. Pfarrheim in Zolling
Nächste Termine: 
10. November (!), 1. Dezember

LANGENBACH
Gottesdienste in der Friedhofskirche 
Nikolaus von Myra (Alte Pfarrkirche)

Ökumenischer Kinderbibeltag 
Samstag, 15. November mit Martinszug 
zum Abschluss. Aktuelle Infos auf der 
Homepage (siehe S. 15)

MARZLING 
SENIORENPFLEGE 
HAUS ST. MARTIN, AM BACHWINKEL 1
Gottesdienst an jedem 3. Dienstag im 
Monat um 15:30 Uhr (Sutor)

Friedensdekade 2025

So 9. Nov. 9:30 Uhr
Eröffnungsgottesdienst 
Christi-Himmelfahrts-Kirche 
(ökumenisch mit Pax Christi)

So 9. Nov. 19:00 
Abendstille Taizé 
Paul-Gerhardt-Haus
Mi 12. Nov. 18:30 Uhr 
Stille vor Gott 
Christi-Himmelfahrts-Kirche
So 16. Nov. 19:00 Uhr
Abendstille Taizé 
Paul-Gerhardt-Haus
Mo 17. Nov. 19:00 Uhr 
Friedensgebet 
Christi-Himmelfahrts-Kirche

Di 18. Nov. 19:00 Uhr
Nacht der Lichter 
Christi-Himmelfahrts-Kirche

Mi 19. Nov. 19:00 Uhr
Gottesdienst am Buß- und 
Bettag mit Möglichkeit zur 
Segnung
Christi-Himmelfahrts-Kirche
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20 Jahre Evangelische Kindertagesstätte Freising
Ein Fest des Dankes und der Zuversicht 

Am 5. Juli 2025 feierte die Evangelische 
Kindertagesstätte Freising ihr 20-jähriges 
Bestehen. Unter dem Motto „Du stellst 
meine Füße auf weiten Raum!“ ver-
sammelten sich zahlreiche Gäste – darunter 
Familien, Mitarbeitende, Vertreterinnen 
und Vertreter von Kirche, Stadt und Träger 
– zu einem fröhlichen und berührenden 
Jubiläum.

Pfarrer Heiko Blank und Pfarrerin Manuela 
Urbansky gestalteten zum Auftakt gemein-
sam den Gottesdienst, schwungvoll musika-
lisch begleitet von der Band Ois Easy Brass. 
Kinder, Eltern und Gäste sangen unter 
anderem das beliebte „Immer und überall 
bin ich da“ – ein Highlight für viele der 
anwesenden Kindergartenkinder.
In seiner Ansprache betonte Pfarrer Blank, 
was wir von Kindern lernen können: 
Ihre Ehrlichkeit, ihre Begeisterung, ihre 
Gegenwärtigkeit – und ihre Fähigkeit, sich 
anzuvertrauen. Kinder zeigen uns, wie 
Vertrauen, Hoffnung und Freude gelebt 
werden können – und dass ihnen deshalb 
das Himmelreich gehört. 

In ihren Grußworten betonten Vertre-
terinnen und Vertreter aus Politik, Kirche 
und Gesellschaft die besondere Bedeutung 
der Einrichtung. Landrat Helmut Petz sprach 
von einer Kita, in der nicht nur betreut, 
sondern begleitet wird – mit einem klaren 
pädagogischen Konzept, das das Kind in 
den Mittelpunkt stellt. Auch Schulreferentin 
Monika Riesch lobte im Namen des 
Oberbürgermeisters die inklusive Arbeit und 
den wertvollen Beitrag der Kita für die Stadt 
Freising. Sibylle Luprich vom Evangelischen 
KITA-Verband Bayern würdigte das enga-
gierte Team: „Diese Kita ist ein Ort, an 
dem Kinder ganz sie selbst sein dürfen –
angenommen, gefördert und begleitet mit 
Herz und Kompetenz.“

Den emotionalen Höhepunkt bildete der 
Beitrag der Kita-Leitung von Lisa Freitsmiedl 
und Steffi Reicheneder, die mit Hilfe von 
Metacom-Karten erklärten, was es für 20 
erfolgreiche Jahre braucht: Menschen mit 
Herz, neue Ideen, Vertrauen, Freude – 
und Gottes Segen. Die Kindergartenkinder 
überreichten zum Abschluss allen Gästen  
einen Segenswunsch für die Hosentasche: 
„Viel Glück und viel Segen auf all deinen 
Wegen“ – ein kleiner Gruß mit großer 
Wirkung, liebevoll dekoriert mit kleinen 
Glückskäfern.

Bei Kuchen, Getränken und Begegnung 
klang das Fest in den Räumen der Kinder-
tagesstätte aus. 
Auf die nächsten 20 Jahre!

Jessica Dohrn  
(Mitglied des Elternbeirats)
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Kardinal Marx und Landesbischof Kopp rufen zu 
Kandidatur bei Kommunalwahl auf

Am 31. Oktober 2025 feiert unser De-
kanat wieder gemeinsam den Reforma-
tionstag in der Christi-Himmelfahrts-
Kirche in Freising um 19 Uhr mit der 
Kanzelrede einer profilierten Person des 
öffentlichen Lebens. 
Dieses Mal haben wir die Freude, Sabine 
Leutheusser-Schnarrenberger begrüßen 
zu dürfen.  Die Juristin wurde für die 
FDP 1990 in den Deutschen Bundestag 
gewählt. Sie war zwei Jahre Bundesmi-
nisterin der Justiz, trat aber 1996 nach 
der Entscheidung der Koalition für den 
„Großen Lauschangriff“ zurück. 2009 bis 
2013 war sie dann erneut Bundesjustiz-
ministerin, in der Landespolitik war sie 

u.a. von 2000 bis 2013 als Vorsitzende 
der FDP Bayern aktiv, bundespolitisch 
von 1992 bis 2013 als Mitglied des Präsi-
diums der FDP, zuletzt als stellvertreten-
de Bundesvorsitzende. 
Sie hatte und hat vielerlei Ehrenämter 
inne und wurde mehrfach ausgezeich-
net. Sie ist bis heute eine mahnende und 
nachdenkliche Stimme, wenn es um die 
Freiheitsrechte geht, die unsere Demo-
kratie ausmachen. 
Darum soll es auch in der Kanzelrede 
gehen: Um die Gefährdung unserer libe-
ralen Demokratie durch Desinformation, 
Hass und Hetze.

Zeitansage am Reformationsfest

Anlässlich der Kommunalwahl 2026 rufen 
Landesbischof Christian Kopp und Kardinal 
Reinhard Marx in einer gemeinsamen Er-
klärung Bürgerinnen und Bürger dazu auf, 
sich als Kandidatinnen und Kandidaten am 
8. März 2026 für die Kommunalwahlen zur 
Verfügung zu stellen. 
Im Aufruf heißt es u.a.:

„Wir bitten … Christinnen und Christen, sich 
mit ihren Überzeugungen und Werten in 
die Kommunalpolitik einzubringen. Zeigen 
wir gemeinsam unser starkes Engagement 
für die Demokratie. Beide Kirchen im Frei-
staat stehen an der Seite derjenigen, die 
kandidieren und unsere Demokratie stär-
ken. Wir unterstützen diejenigen, die die-
se Arbeit schon bisher tun. Gerade dann, 
wenn es zu Anfeindungen, Hass, Hetze und 
Pöbeleien kommt, sollen alle demokrati-
schen Mandatsträger wissen, dass sie sich 
auf uns verlassen können.“ 
 

Dekan Christian Weigl

Dekan Christian Weigl

Sabine Leutheusser-Schnarrenberger



22

EVANGELISCHES 
GEMEINDEHAUS 
CHRISTI HIMMELFAHRT 
ZUGANG SAARSTR. 2

FRAUEN IM DIALOG
Offener internationaler 
Frauentreff mit Kurs zum 
Deutschlernen. Kinder können 
mitgebracht werden.
Jeden Montag 9-11 Uhr (nicht 
in den Schulferien)
Jeweils Deutschkurs und vier-
zehntägig Themenvormittag.  
Programm auf der Homepage 
unter Aktive Gemeinde/Er-
wachsene/Frauen im Dialog
Kontakt und Information: 
Birgitta Sutor, Tel.: 08161 3592

GOSPELCHOR 
Jeden Dienstag 20 Uhr. 
Kontakt i.d. Vakanz
markus.kelnhofer
@weihenstephan.org

TRAUERCAFÉ
Bei Kaffee und Kuchen Men-
schen treffen, die einen Ange-
hörigen verloren haben und 
darüber ins Gespräch kommen.
Jeden 4. Mittwoch im Monat, 
16-18 Uhr
Termine: 29. Okt.,26. Nov. 
Mit Beate Drobniak, 
Tel. 08161 402 980 und 
Dekan Christian Weigl 
Tel. 08161 883 73 43

POSAUNENCHOR
Jeden Mittwoch 19:30 Uhr 
Kontakt: posaunenchor.
freising@elkb.de

DONNERSTAG VON 3 BIS 5 - 
STAMMTISCH
Jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat (nicht in den Schulferi-
en) 15 -17 Uhr 
Information bei Günter Wanck 
Tel.: 08161 94189

KANTOREI
Jeden Donnerstag 20 Uhr 
Kontakt i.d. Vakanz:
friederike.eglhuber@web.de

JUGENDTREFF
Jeden Donnerstag ab 19 Uhr in 
den Jugendräumen 

MAK
Für alle Mitarbeitenden in 
der EJ der Kirchengemeinde 
Freising. Andere Jugendliche 
treffen und eigene Ideen 
einbringen. Der MAK trifft sich 
nach Bedarf. 

JUGENDAUSSCHUSS
Termine: werden jeweils in der 
Sitzung vereinbart. 
Kontakt: Ronja Kästner
ronjakaestner@gmail.com

TORAKREIS – 5 BÜCHER 
MOSE – INTERRELIGIÖS 
GELESEN
Samstag 15-18:30 Uhr
Termine: 18. Oktober, 
15. November
Bitte  anmelden, sodass über 
Änderungen informiert werden 
kann.
Kontakt:  Dieter Wittmann, 
Tel.: 08161 84473

KIRCHE KUNTERBUNT
Ökumenischer Nachmittag für 
die ganze Familie
Samstag 15-18 Uhr
Termin: 29. November 
Kontakt: Pia Hechtl, 
Tel.: 08161 2349542
und Katrin Deike 
katrin.deike@t-online.de

KREATIVER NACHMITTAG
für Erwachsene
Begleitung: Petra Sauer
Samstag 15:30-17:30 Uhr
Termine: 11. Okt., 
Freitag(!) 14. Nov., 6. Dez. 
Kontakt: 
Pfarramt, Tel.: 08161 537570
pfarramt.freising@elkb.de

MÄNNERFRÜHSTÜCK
Samstag 9-11 Uhr
Termine: 4. Okt., 1. Nov., 
6. Dez. 
Kontakt: Martin Honold
martin.honold@elkb.de
(Anmeldung erbeten)

TREFFPUNKTE
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PAUL-GERHARDT-HAUS 
GENERAL-V.-STEIN-STR. 22

ANONYME ALKOHOLIKER
Jeden Donnerstag und Freitag 
20-21:30 Uhr.
Telefonkontakt: 089 555685
Jeden letzten Donnerstag im 
Monat öffentliches Informations-
meeting.

AL-ANON-FAMILIENGRUPPE - 
ANGEHÖRIGE VON  
ALKOHOLKRANKEN
Einmal monatlich donnerstags
Tel.: 089 33081836

HAAG - ZOLLING - 
LANGENBACH

ÖKUMENISCHER FRAUEN-
TREFF IN ZOLLING
Jeden 1. Montag im Monat von 
9-10:30 Uhr im katholischen 
Pfarrheim Zolling, Pfarranger 6, 
85406 Zolling
(nicht in den Ferien).
Termine:10. November (!), 
1. Dezember
Mitfahrgelegenheit auf Anfrage
Kontakt: Pfarramt
Tel.: 08161 53 7570
E-Mail: 
pfarramt.freising@elkb.de

EPIPHANIAS-ZENTRUM 
KATHARINA-MAIR-STR. 19

KRABBELGRUPPEN
Treffpunkt für Väter und Mütter 
mit Babys und kleinen Kindern
Montag 9:30 -11 Uhr
Larisa Kuralic
lokvanciclarisa@gmail.com
Mobil: 0176 43615633

Donnerstag 9:30-11 Uhr
Benita von Fritsch
benita@vonfritsch.de
Mobil: 0176 60938959

EPIPHANIAS-ENSEMBLE
Dienstag ab 19:30 Uhr
(nicht in den Schulferien)
Kontakt: Fabian Ufer
kontakt@fabian-ufer.de

CAFÉ IM EPI
Jeden 3. Freitag im Monat
15:30 -17:30 Uhr
Kontakt: Edith Müller
Tel.: 08161 84846
Ingrid Brummer
Mobil: 0179 45 33 529

OFFENE CHORPROBE
Modernes und Geistliches
Proben für Projekte nach Ab-
sprache
Chorleitung: 
Christine Dreesbach
Pfarramt: 08161 53 75 70

ANDERE ORTE 

HAUSKREIS  
Donnerstags 14-tägig, 20 Uhr  
Ort und Organisation werden je 
nach Situation abgesprochen. 
Kontakt: Andreas Bochinski, 
Tel.: 08161 85331 

WALDWANDELN
Ökumenisch unterwegs
Alle 6 Wochen im Wippenhauser 
Forst
Treffpunkt: Eingang zum Wald an 
der Straße Richtung Allershausen 
(unweit Kreisverkehr, gegenüber 
Tunneleinfahrt)
Sonntag um 18:30 Uhr
Termine: 28. September, 
9. November
Leitung. Heike Kozikowski und 
Lisa Klein
Infos und Anmeldung:
elisaklein@t-online.de

TREFFPUNKTE 
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Spendenkonto:
DE20 5206 0410 0005 2222 22

Kirchliche

Allgemeine

Sozialarbeit

KASA
13. – 19. Oktober 2

02
5

H
er

bstsammlung

diakonie-bayern.de
DiakonieBayern
DiakonieBayern

Jetzt 
spenden:
a

Egal 
was ist

...

... die Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit ist da, wenn man in 
schwierigen Lebenslagen nicht weiß, wo man die passende 
Unterstützung finden kann. 
Sie bietet einen offenen Beratungsdienst für Menschen in 
unterschiedlichen Lebenssituationen. Darüber hinaus stellt 
sie eine Vielzahl von gemeindeorientierten Angeboten zur 
Verfügung, insbesondere für Personen, die von Ausgrenzung 
und Armut betroffen sind.
Die Arbeit der KASA ist ein Basisdienst von Kirche und Diakonie 
und wird ausschließlich aus Spenden und kirchlichen Mitteln 
finanziert.

Für diese kostenfreie Beratung bitten wir bei der Herbstsammlung vom 13. bis 19. Oktober 
2025 um Ihre Unterstützung. 
Spendenkonto Stichwort „Herbstsammlung Diakonie 2025“

Herbstsammlung der Diakonie
Egal, was ist...

UNSERE SPENDENKONTEN

Kirchgeld und Spenden bitte stets trennen, vielen Dank!
Wichtiger Hinweis für Spendenbescheinigungen:
Für Spenden bis zu einem Betrag von 300,00 € ist es ausreichend, dem Finanzamt einen 
Beleg über die Zahlung (z.B. einen einfacher Kontoauszug, eine Buchungsbestätigung der 
Überweisung oder einen Einzahlungsbeleg) vorzulegen.
Für Spenden ab einem Betrag von 300,00 € ist eine Spendenbescheinigung (Zuwendungs-
bestätigung) erforderlich, um diese steuerlich geltend machen zu können.

Spendenkonto:
Freisinger Bank e.G. 
Volksbank-Raiffeisenbank 
IBAN: DE77 7016 9614 0002 5100 06 
SWIFT/BIC: GENODEF1FSR
Kirchgeldkonto:
Sparkasse Freising 
IBAN: DE76 7005 1003 0000 0015 94 
SWIFT/BIC: BYLADEM1FSI
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Das Projekt TAFF („Therapeu-
tische Angebote für Flücht-
linge“) der Diakonie im Land-
kreis Freising wächst: Seit 
dem 1. Juli 2025 bietet die 
neue Mitarbeiterin Zhanna 
Samsoniuk psychologische 
Beratung in ukrainischer 
Sprache für geflüchtete 
Menschen an.
Frau Samsoniuk stammt selbst 
aus der Ukraine und war dort 
als Fachärztin für Psychiatrie 
tätig. Nach ihrer eigenen 
Flucht war sie unter anderem 
bei Refugio München in der 
psychosozialen Versorgung 
von Geflüchteten tätig. Ihre 
umfangreiche fachliche Quali-
fikation und persönliche 
Erfahrung ermöglichen eine 

besonders sensible und 
kulturgerechte Unterstützung.
„Die psychologische Beratung 
bietet einen geschützten Raum 
für emotionale Entlastung und 
hilft beim Aufbau von Resilienz 
sowie neuer Perspektiven“, 
sagt Zhanna Samsoniuk. 
Die Beratungen finden 
überwiegend in den 
Räumen der Diakonie in der 
Johannisstraße in Freising 
statt. Das Angebot ist 
kostenfrei, vertraulich und 
richtet sich an geflüchtete 
Erwachsene und Jugendliche 
aus der Ukraine.

Jan Drobniak, 
Fachbereichsleitung bei der 
Diakonie im Landkreis Freising

Diakonie Freising 
Angebot für Geflüchtete aus der Ukraine

KIRCHLICHE ALLGEMEINE 
SOZIALARBEIT (KASA) 
Beratung und Hilfe in allen Notlagen 
Tel.: 08161 40 29 8013 
kasa@diakonie-freising.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
 
FOL – FACHSTELLE ZUR 
VERHINDERUNG VON 
OBDACHLOSIGKEIT IM LK FREISING 
Tel.: 08161 40 29 80 14 
oder 08161 40 29 80 15 
fol@diakonie-freising.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
 
FIB – FLÜCHTLINGS- UND 
INTEGRATIONSBERATUNG 
Tel.: 08161 40 29 80 
fib@diakonie-freising.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
 
FRAUENHAUS FREISING 
Tel.: 08161 9 12 12 
frauenhaus@diakonie-freising.de
HilDa –  Fachberatungs- und Interven-
tionsstelle bei häuslicher und 
sexualisierter Gewalt 
Max-Lehner-Str. 31, 2. Stock 
Tel.: 08161 49 47 40 
hilda@diakonie-freising.de 
  
VON MANN ZU MANN – 
BERATUNG FÜR MÄNNER 
IN TRENNUNGSSITUATIONEN 
Hartmut Dihm 
(Familienrichter i.R.) 
Tel.: 08161 40 29 80  
Termine nach Vereinbarung 
   
MOBILER 
WERKZEUGKOFFER 
Hilfe bei handwerklichen 
Alltagsproblemen 
Tel.: 08161 40 29 80 
  
ZUSAMMEN HALT FINDEN 
Beratung und Begleitung für Kinder und 
Jugendliche und ihre Familien, in denen 
ein Elternteil schwer erkrankt oder ver-
storben ist. 
Tel.: 08161 40 29 80 

Vorständin: Josephine Gräfin von Brühl
Kuratorium 1. Vorsitzender: 
Dekan Christian Weigl
Geschäftsführung: Philipp Blümle

DIAKONISCHES WERK FREISING 
Johannisstraße 6,  85354 Freising 
Kontakt: 08161 40 29 80 
E-Mail: verwaltung@diakonie-freising.de

Terminvereinbarungen und weitere Informationen:
TAFF – Therapeutische Angebote für Flüchtlinge
Johannisstraße 6, 85354 Freising, 
E-Mail: taff@diakonie-freising.de

25.11.2025 Orange the World 
Internationaler Tag gegen Gewalt an 

Frauen
Gewalt gegen Frauen ist ein gesamt-
gesellschaftliches Problem. Wir wollen 
darauf aufmerksam machen, indem 
wir als evangelische Kirchengemeinde 
die Wandelhalle und den Kirchturm 
orange erleuchten und die Fahne his-
sen „Stopp Gewalt“.
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 EHRENAMTSBÖRSE

 WIR SUCHEN

... Mithilfe bei Garten-
arbeiten 

(in den Gärten der drei 
Zentren)

... Mitarbeit beim 
Gemeindebrief 

(Verteilung, Redakti-
onsteam, Gestaltung)

... Mitarbeit beim  
„Grünen Gockel“ 

(Umwelt- und Klima-
schutz)

... Mitarbeit im Kinder-
gottesdienst und bei 

Kirche Kunterbunt
(gerne auch als Konfi-

Praktikum)
... Mitarbeit im 

 Küchenteam im Ge-
meindehaus

(auch punktuell bei 
Veranstaltungen)

Alle, die gerne singen 
oder ein Blechblasin-

strument spielen, sind 
herzlich eingeladen in 

unseren Chören mit-
zusingen und mitzu- 

blasen!

Ist etwas für Sie dabei, 
sprechen Sie die 

Pfarrerinnen und 
Pfarrer der Gemeinde 

an oder melden Sie sich 
im Pfarramt.

Wenn Sie grundsätzlich an 
ehrenamtlicher Mithilfe inte-
ressiert sind, laden wir Sie 
herzlich ein, sich in unsere 
Helferliste einzutragen.
Gerade jetzt während der 
Vakanz der Hausmeister-
stelle gibt es zahlreiche 
Gelegenheiten, mit ehren-
amtlicher Hilfe viel Positives zu 
bewegen, z.B. bei der Pflege 
der Häuser und Anlagen und 
bei der Organisation von 
Vermietungen!
Die Anmeldung ist völlig un-
verbindlich. 
Der Verteiler wird nur für 
Informationen über Projekte 
und Aktionen, zu denen 
ehrenamtliche Helfer gesucht 
werden, genutzt. Sie erhalten 
darüber also keine Werbung 

für Veranstaltungen oder 
Ähnliches. Damit die Mails 
nicht zur Last werden, schicken 
wir nicht mehr als zwei pro 
Monat. 

https://freising-evangelisch.de/aktive-gemeinde/helfen-und-
spenden oder Websuche ‘freising evangelisch helferliste’ 

Helferliste

Der Umweltrevisor Hans Köhler, 
Regensburg, überreichte am 13. 
August 2025 Kathrin Auer und 
Dr. Willi Weber die Urkunde zur 
bestandenen Rezertifizierung des 
Umweltmanagementprogramms 
Grüner Gockel. Dieses Zertifikat ist 

bis 2029 gültig. Dann ist eine erneute Rezertifizierung erforderlich.

Der Grüne Gockel 
kräht weiter

Ausschuss "Umwelt und Bau"
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BILDERBOGEN  

Bilderbogen
Mai - August  

2025

Konfirmation Gemeindefest an Himmelfahrt

Kigo CHK

EPI Sommerfest

Konfi-Start 2025�

Haag: Gottesdienst im Grünen�

Baumpflanz-Challenge

Tauferinnerung

KITA-Jubiläum

EPI Sommerfest

Konfirmation

ARD Pfingstgottesdienst

Abschied von Lisa SiglManu kocht für den Ehrenamtsdank�

Ausschuss "Umwelt und Bau"
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Liebe Gemeinde!
Seelsorge, darum geht es in dieser Ausgabe. 
Damit wird ein Thema aufgegriffen, 
das christliches Denken und Handeln in 
enzyklopädischer Weite umfasst. Seelsorge 
ist die Muttersprache der Kirche. Seelsorge 
ist Begleitung im Licht des Evangeliums. 
Seelsorge umfasst das Leben in seiner 
ganzen Vielfalt – vom Anfang bis zum Ende.

Der erste Seelsorger und der Ursprung 
aller Seelsorge ist dabei kein anderer als 
der Dreieinige Gott Selbst (Exodus 15,26): 
Ich bin der HErr, dein Arzt. So sagt Er es den 
Israeliten in der Wüste, und so sagt Er es 
auch uns. Ich bin der HErr, dein Arzt. Das 
kann man auch so übersetzen: Ich bin der 
HErr, der dich heilt.

In Jesus Christus ist Ihm nichts, aber auch 
nichts Menschliches fremd. Weil Er in 
grenzenloser Sympathie, in grenzenlosem 
Mit-Gefühl für uns lebt, leidet und stirbt, 
wacht Er als unser Hirte und Beschützer 
über unsere Seelen (= über unser ganzes 
Leben; vgl. 1. Petrus 2,25). Und zwar im 
Leben und im Sterben.

Christliche Seelsorge ist biblisch gesehen 
deshalb nichts anderes als Leben in der 
Nachfolge Jesu. Er ist und bleibt der 
Orientierungspunkt für das, was Sympathie, 
was Mit-Gefühl in Seiner Gemeinde heißt 
und bedeutet. Gewiss unvollkommener, 
mit Brüchen, „Ecken und Kanten“, aber 
eben doch wahr und wirklich.

Denn wo immer wir uns wie der Gute Hirte 
tröstend und stärkend, heilend und helfend, 
aufrichtend und hilfsbereit unserem 
Nächsten zuwenden und füreinander da 
sind, konkretisiert sich Seelsorge im Licht 
des Evangeliums. Paulus kann deshalb 
sagen (Galater 6,2): Helft einander, eure 
Lasten zu tragen! Auf diese Weise werdet 
ihr das Gesetz erfüllen, das Christus uns 
gegeben hat.

Und so soll, liebe Gemeinde, der Gruß des 
Apostels an die Christinnen und Christen 
in Korinth nun auch zum Gruß an Sie alle 
werden (2. Korinther 1,3-4):

Gepriesen sei Gott, der Vater unseres Herrn 
Jesus Christus! Denn er ist der Vater der 
Barmherzigkeit und Gott allen Trostes! 
In allen unseren Nöten kommt er uns mit 
Trost und Ermutigung zu Hilfe, und deshalb 
können wir dann auch anderen Mut 
machen, die sich ebenfalls in irgendeiner 
Not befinden: Wir geben ihnen den Trost 
und die Ermutigung weiter, die wir selbst 
von Gott bekommen.
In diesem Sinne mit herzlichen Segens-
wünschen für Ihre Zukunft,

Ihr Pfarrer Heiko Blank

Seelsorge
BESINNUNG

Foto:Der Gute Hirte, Priscilla-Katakombe Rom  

Eigene Aufnahme aus: Führer durch die Priscilla-Katakombe,1980, S. 22

Die Schreibweise „HErr" wird verwendet, wenn im hebräischen Urtext „Adonaj" als Umschreibung des Gottesnamens steht.
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PFARRAMT

Martin-Luther-Str.10, 85354 Freising 
Tel.: 08161  53 75 70 
pfarramt.freising@elkb.de 
Mo, Di: 9:30  - 12:30 Uhr 
Do: 15  -  18 Uhr 
Mi und Fr: geschlossen
www.freising-evangelisch.de
Sekretariat: Conni Kaminski 
und Stefanie Hertrich
Mesnerin: Gabriele Menke 
pfarramt.freising@elkb.de
Hausmeister:in: N.N.

PFARRERINNEN UND PFARRER 
Dekan Christian Weigl 
Tel.: 08161  883 73 43 
christian.weigl@elkb.de 
Schwerpunkt Altstadt
N.N. 
Schwerpunkt Innenstadt, Südwesten 
Freisings, Vötting und Hohenba-
chern, Pulling, Achering
Pfarrerin Meye Hoesch de Orellana  
Tel.: 08161  14 63 23 
Mobil: 0160 51 499 58 
meye.hoeschdeorellana@elkb.de 
Schwerpunkt Freising Neustift, 
Norden, Nordosten Freisings, Haag, 
Zolling
Pfarrerin Manuela Urbansky 
Tel.: 08161 78 73 884 
Mobil: 0151 283 408 45 
manuela.urbansky@elkb.de 
Schwerpunkt: Lerchenfeld und Süd-
osten Freisings, Marzling, Langen-
bach, Attaching

KANTORIN

Maria Heidecker 
Tel: 08161 53 75 79 
Mobil: 0151 705 37579, 
maria.heidecker@elkb.de

GEMEINDEREFERENT*IN

N.N. 
 

 VERTRAUENSLEUTE DES KV 

Lena Peller 
Mobil: 0175 127 6767 
lena.peller@elkb.de
Dr. Thomas Schickinger 
Mobil: 0177 749 4194 
thomas.schickinger@elkb.de

KIRCHEN  
UND GEMEINDEHÄUSER

Christi-Himmelfahrts-Kirche  
und Gemeindehaus 
Saarstr. 2, 85354 Freising
Epiphanias-Zentrum 
Katharina-Mair-Str. 19, 85356 FS
Paul-Gerhardt-Haus 
General-von-Stein-Str. 22, 85356 FS
Hochschulgemeinde 
Hohenbachernstraße 9, 85354 FS

EV. KINDERTAGESSTÄTTE

Katharina-Mair-Str. 17, 85356 FS
Leitung: Lisa Freitsmiedl 
stellv. Leitung: Stefanie Reicheneder, 
Sabine von Bechen 
Tel.: 08161  88 52 88, 
kita.freising@elkb.de 
www.kita-freising.e-kita.de

DEKANAT FREISING
Martin-Luther-Str. 10, 85354 FS
Dekan Christian Weigl  
Stellv. Dekan Michael Simonsen
Sekretariat: Margarete Forgber 
Tel.: 08161  883 73 43 
dekanat.freising@elkb.de 
www.dekanat-freising.de

SCHULREFERAT DEKANAT

Martin-Luther-Str. 10, 85354 FS
Bettina Herrmann, Religionspäd. (FH) 
Tel.: 08161 883 73 55 
bettina.herrmann@elkb.de

JUGENDREFERAT DEKANAT

Major-Braun-Weg 12, 85354 FS
www.ej-freising.com  
Instagram: ej_dekanat_freising
Diakonin Angela Senft 
Tel.: 08161  78 97 20 
ej.dekanat.freising@elkb.de
Kati Jindrich, Religionspädagogin 
Tel.: 08161  78 97 22 
kati.jindrich@elkb.de

KONTAKT ZUR DIAKONIE

auf Seite 25

UNSERE SPENDENKONTEN
Kirchgeld und Spenden bitte stets 
trennen, vielen Dank!
Bei Beträgen über 300 € bitte 
Anschrift angeben, damit eine 
Spendenbescheinigung zugeschickt 
werden kann.
Spendenkonto:
Freisinger Bank e.G. 
Volksbank-Raiffeisenbank 
IBAN: DE77 7016 9614 0002 5100 06 
SWIFT/BIC: GENODEF1FSR
Kirchgeldkonto:
Sparkasse Freising 
IBAN: DE76 7005 1003 0000 0015 94 
SWIFT/BIC: BYLADEM1FSI

NAMEN & ANSCHRIFTEN

www.freising-evangelisch.de

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde Freising

 www.hsg-freising.de
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